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Antarktische Halbinsel und Südpolarkreis

Beispiel-Route, Änderungen vorbehalten!

Schiff:  
Ortelius

Termin:  
18.03.2024
20 Nächte

Preis ab

13.540 €



Reiseroute
Tag:
1-2

Frankfurt / Buenos Aires
Fluganreise in die argentinische Hauptstadt Buenos Aires.Buenos
Aires hat etwa 13 Millionen Einwohner und ist eine der größten
Metropolen Südamerikas. Je nach Ankunftszeit haben Sie die
Möglichkeit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Es gibt einiges
zu entdecken: Im historischen Zentrum um den Plaza de Mayo
befinden sich viele Sehenswürdigkeiten, unter anderem die
Kathedrale, der Präsidentenpalast und ein historisches Museum. Ein
Wahrzeichen von Buenos Aires ist der Obelisk, der sich mitten im
Zentrum auf einer fünfspurigen Straße befindet.Übernachtung im
Hotel.

Tag:
3

Buenos Aires / Ushuaia
Flug nach Ushuaia, die südlichste Stadt der Welt und
Ausgangspunkt Ihrer Expeditionskreuzfahrt. Der Rest des Tages
steht Ihnen zur freien Verfügung. Entdecken Sie den quirligen Ort
mit seinen schönen Souvenirläden und den vielen Restaurants im
Stadtzentrum.Übernachtung im Hotel.

Tag:
4

Ushuaia / Einschiffung
Nach der Einschiffung beginnt Ihre Schiffsreise mit der Fahrt durch
den malerischen, von Bergen gesäumten Beagle-Kanal.

Tag:
5-6

Drake Passage
Fahrt durch die Drake Passage. Nach dem Passieren der
Antarktischen Konvergenz, der natürlichen Grenze der Antarktis, die
entsteht, wenn das kalte Wasser aus dem Norden auf das wärmere
subantarktische Meer trifft, befinden Sie sich in der Zone des
antarktischen Zirkumpolarstroms.Während der Überfahrt werden die
ersten Vorträge der mitreisenden Wissenschaftler zum Programm
der nächsten Tage gehalten.



Tag:
7-15

Antarktische Halbinsel und südlich des
Polarkreises
Diese Expeditionsreise fokusiert sich auf eine sehr selten besuchte
Region südlich des Breitengrades, der Bellingshausen Sea,
Marguerite Bay und Alexander Island. Geplant sind Besuche von
Orten, die von De Gerlache auf seiner Polarexpedition (Juni 1887 –
März 1899) an Bord der Belgica entdeckt wurden. Sie treffen auf
antarktisches Schelfeis und auf bisher kaum betretene Inseln. Sie
können eine Reihe von antarktischen Wildtieren beobachten,
darunter Buckel- und Minkewale, Orcas, Leoparden-, Elefanten-,
Krabbenfresser-, Weddell- und Antarktische Pelzrobben, vielleicht
sogar eine Ross-Robbe, Eselspinguine und Adeliepinguine, Skuas,
Seeschwalben und Riesensturmvögel.Abhängig von den Wetter-
und Eisbedingungen unternehmen Sie gemeinsam mit Ihrem
Expeditionsteam Zodiacausflüge und Anlandungen. Mögliche
Anlaufpunkte können folgende sein.Sie erreichen die antarktische
Halbinsel in der Nähe des Polarkreises. Wenn das Meereis es
zulässt, können Sie durch die Pendleton-Straße fahren und eine
Anlandung an der selten besuchten Südspitze von Renaud Island
versuchen. Hier haben Sie die Möglichkeit, die ersten Adeliepinguine
der Reise zu sehen und spektakuläre Ausblicke auf die Eisberge in
dieser surrealen, schneebedeckten Umgebung zu genießen.Auf
Fish Islands treffen Sie auf eine der südlichsten Adeliepinguin- und
Blauaugenscharben-Kolonien der Antarktischen Halbinsel.In der
Gegend von Crystal Sound besteht die Chance, Orcas, Buckel- und
Zwergwale zu sehen.Bewundern Sie die imposante
Gletscherlandschaft bei Detaille Island. Es besteht die Möglichkeit,
eine verlassene britische Forschungsstation zu besuchen.Ihr
Kapitän steuert The Gullet an, einer der beeindruckendsten
schmalen Kanäle der Antarktis mit hoch aufragendne Bergen auf
beiden Seiten. Während Sie hindurchfahren folgen Ihnen Vögel und
verspielte Pinguine und Robben tummeln sich im Wasser. Abhängig
von den Eisverhältnissen unternehmen Sie eine Zodiacfahrt.
Porquoi Pas Island wurde von dem berühmten Polarforscher
Charcot entdeckt und kartiert und bietet eine Anlandung an einem
felsigen Strand. Sie unternehmen einen Spaziergang und haben
dabei einen beeindruckenden Blick auf den Moider-Gletscher.Sie
besuchen auf der Hufeiseninsel, die nach ihrer markanten Form
benannt ist, eine verlassene Forschungsstation, die Einblick in die
Anfänge der wissenschaftlichen Forschung gibt.
Originalgegenstände zeigen, wie ungewöhnlich die Lebensweise in
jenen Pioniertagen war. Die Hütte liegt inmitten einer der schönsten
Landschaften der Antarktis mit Blick auf die Berge und den Schnee
der Porquois-Pas-Insel.Wenn die Eis- und Wetterbedingungen es
zulassen, fahren Sie zu dem George IV und Wilkins-Schelfeis. Wir
hoffen, Ihnen die Ausmaße dieser riesigen Klippen und Eisflächen
zeigen zu können, die uns und unser Schiff in den Schatten stellen
werden. Buckelwale, Pelzrobben und Adeliepinguine halten sich hier
auf, mit etwas Glück sehen Sie vielleicht auch Ross-Robben.Jenny
Island ist bei der Tierwelt sehr beliebt: Seeschwalben, Skuas, See-
Elefanten, Leoparden-Robben und Adeliepinguine sind regelmäßige
Besucher. Eine Landung auf Leonie Island wird Ihnen den Atem
rauben. Es besteht die Möglichkeit, eine Wanderung zum Gipfel der
Insel zu unternehmen, von wo aus sich ein fantastischer Rundblick
auf die Marguerite Bay und Adelaide Island bietet.Lagoon Island ist
die nördlichste Insel der Leonie-Inselgruppe, die ebenfalls von Jean-
Baptiste Charcot entdeckt und kartiert wurde. Diese niedrig
gelegene Insel bietet einen starken Kontrast zu den
vorangegangenen Tagen mit ihren sanft abfallenden Stränden und
flachen Gebieten, die es zu erkunden gilt.Die Mikkelsen Islands
bieten eine spektakuläre Zodiacfahrt, bei der Sie voraussichtlich bis
zu fünf Arten von antarktischen Robben antreffen werden. Vielleicht
sehen wir auch Riesensturmvögel und Adeliepinguine.Hinsichtlich
der Astronomie und der Polarlichter (Aurora australis) ist diese
Reise eine ganz besondere Reise:Der Frühling 2025 ist die beste
Gelegenheit, das seltene Polarlicht, auch bekannt als Südlicht, zu
sehen. Im Gegensatz zu den Nordlichtern überfliegen die Südlichter
keine Städte oder Dörfer und sind nur selten vom Land aus zu
sehen. Der 11-Jahres-Zyklus der Sonnenaktivität erreicht um das
Jahr 2025 seinen Höhepunkt, was zu aktiveren Polarlichtern führt,
die am besten um die Tagundnachtgleiche zu sehen sind. Sie
werden Ihre Chancen, die schwer fassbaren und bezaubernden
südlichen Polarlichter zu sehen, maximieren, indem Ihr Kapitän
versucht, unterhalb des antarktischen Kreises zu navigieren, wenn
nur wenig Mondlicht am Himmel steht. Sie werden auch die
Möglichkeit haben, viele Sterne und Himmelsobjekte der südlichen
Hemisphäre zu sehen, darunter das Kreuz des Südens und die
Magellanschen Wolken.Mitreisende Experten (vorbehaltich
Änderungen):Dr. Tyler Nordgren wird nächtliche
Himmelsbeobachtungen an Deck leiten, wenn das Wetter und die
Polarlichter günstig sind, und über den südlichen Himmel und seine
Polarlichter sprechen. Nordgren ist Professor für Astronomie und
Physik an der University of Redlands und ehemaliges Mitglied des
Vorstands der International Dark Sky Association.Dr. Julie Rathbun
wird das Thema der polaren und astronomischen Erforschung auf
dieser Reise fortsetzen und Diskussionen darüberführen, wie die
Antarktis als Standort für die Untersuchung von Europa, einem der
Jupitermonde, genutzt wird. Als leitende Wissenschaftlerin des
Planetary Science Institute ist sie Teil der NASA-Raumsonden
Mission Europa Clipper, die im Oktober 2024 startet, um den
flüssigen Ozean unter der eisigen Oberfläche Europas zu
untersuchen.



Tag:
16-18

Drake Passage
Während der Rückreise durch die Drake-Passage werden Sie
wieder von einer Vielzahl von Seevögeln begrüßt.

Tag:
19

Ushuaia / Ausschiffung / Buenos Aires
Ankunft im Hafen von Ushuaia. Es erfolgt die Ausschiffung.Flug
nach Buenos Aires.Übernachtung im Hotel.

Tag:
20

Buenos Aires / Rückreise
Am Vormittag haben Sie noch Zeit für Besichtigungen.Nachmittags
Fahrt zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland.

Tag:
21

Rückkehr
Rückkehr in Frankfurt.

Leistungen

Linienflüge mit Lufthansa von Frankfurt nach Buenos Aires und zurück in Economy Klasse.
Linienflüge mit Aerolineas von Buenos Aires nach Ushuaia und zurück in Economy Klasse.
Alle Flughafensteuern und -gebühren.
Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie ab/bis Ushuaia mit Vollpension.
1 x ÜF in Buenos Aires vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in Ushuaia vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in Buenos Aires nach der Schiffsreise.
Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge.
Alle Zodiacfahrten und Anlandungen.
Private Transfers zwischen Flughafen und Hotel in Buenos Aires mit deutschsprachiger Reiseleitung.
Transfers zwischen Flughafen, Hotel und Schiff in Ushuaia.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Ein Reiseführer Antarktis pro Kabine.

Hinweise

Bitte verstehen Sie die ausgeschriebenen Reiseverläufe als Beispiele, Änderungen der Routenführung und
des Programms aufgrund aktueller Eis- und Wetterverhältnisse sowie der besten Möglichkeit zur
Tierbeobachtung behalten wir uns in angemessenem Umfang vor.
Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Krankenrücktransport muss nachgewiesen werden.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens vor Reiseantritt ist vorgeschrieben.
Einzelreisende: Wenn keine Einzelkabine gewünscht wird, ist die Unterbringung an Bord in geteilten Kabinen
möglich. Die Unterbringung erfolgt in diesem Fall mit anderen Reisenden des gleichen Geschlechts und evtl.
anderer Nationalität.

Aktivitäten



Expeditions-Team

Bei jeder Expeditions-Kreuzfahrt werden Sie von einem
internationalen und erfahrenen Experten-Team begleitet. Sie laden zu
interessanten Vorträgen und Präsentationen rund um die polare Welt
ein, begleiten Sie bei den Ausflügen und Aktivitäten und sorgen für
Ihre Sicherheit an Bord und bei den Ausflügen.

Vorträge an Bord

Täglich werden Vorträge vom Expedtionsteam und mitreisenden
Polar-Experten angeboten. Themen können folgende sein: Tierwelt,
Meeresbiologie, Geographie, Geologie, Glaziologie, Ornithologie,
Umweltwissenschaft, Kultur und Geschichte. Die Vorträge erfolgen in
englischer Sprache.(Inklusive)

Zodiac-Anlandungen & Zodiac-Fahrten

Während Ihrer Expeditions-Kreuzfahrt verbringen Sie so viel Zeit wie
möglich an Land und auf dem Wasser. Mit den robusten und
wendigen motorisierten Schlauchbooten (meist von der Marke Zodiac)
gelangen Sie zu abgelegenen Buchten und Küsten, während Ihr
Schiff vor Anker liegt. Abhängig von den Wetterverhältnissen versucht
Ihr Expeditionsteam ein- bis zweimal täglich mit Ihnen Anlandungen
und Zodiacfahrten zu unternehmen, um an Land die polare Natur- und
Tierwelt zu erkunden und ganz nah an die Gletscher und Eisberge zu
gelangen. Die Crew ist beim Ein- und Aussteigen behiflich und
ermöglicht ein sicheres besteigen der Boote.(Inklusive)

Wanderungen

Erkunden Sie das Landesinnere. Sie starten von den Küsten der
Polarmeere und haben eine vielfältige Auswahl an Trekkingrouten
und Wanderausflügen, die für jedermann geeignet sind. Es bleibt
genügend Zeit zum Fotografieren, die bezaubernde polare Umgebung
zu bewundern und den erfahrenen Guides bei den Erläuterungen zu
lauschen. Sie brauchen keine Erfahrung mitbringen, jedoch die
notwendige Kondition und einen guten Gesundheitszustand. Es
werden etwa ein bis drei verschiedene Arten von Wanderungen
angeboten, von gemütlichen Spaziergängen bis zu anspruchsvollen
Wanderungen. Die Einteilung der Gruppen erfolgt nach
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden.(Inklusive)

"Polar-Plunge"

In Ihrem Koffer darf die Badekleidung nicht fehlen. Denn bei jeder
Kreuzfahrt wird je nach Wetterverhältnissen versucht, einen „Polar
Plunge“ anzubieten. Nutzen Sie die Gelegenheit und wagen Sie einen
Sprung ins erfrischende polare Wasser.(Inklusive)



Tauchen

Das Tauchen in polaren Gewässern ist ein ganz besonderes Erlebnis.
Erkunden Sie die Eisberge von der anderen Seite, begegnen Sie
exotischen Meereslebewesen und genießen das schöne
Zusammenspiel von Eis, Licht und Wasser in einer selten gesehenen
Welt.Taucher müssen erfahren sein und Vorkenntnisse mit
Trockenanzügen in kalten Gewässern mitbringen.Pro Tag sind zwei
Tauchgänge vorgesehen.Das Tauchprogramm richtet sich nach den
vorherrschenden Wetter– und Eisverhältnissen.Preis Tauchen: je
nach Reisetermin zwischen 750 € und 1.250 € pro Person
(Buchung/Reservierung im Voraus).Weitere Informationen finden Sie
hier: Polartauchen Manual



Kabinen & Preise

Reisetermin: 18.03.-07.04.2025 Schiff: Ortelius

Kategorie Deck Beschreibung Preis in € pro Person

  A4 3 Vierbettkabine, Bullauge 13.540 €

  A2 3, 4 Zweibettkabine, Bullauge 15.715 €

  A1 3, 4 Zweibettkabinezur Alleinbenutzung, Bullauge 25.155 €

  B2 5 Zweibettkabine, Fenster 16.275 €

  B1 5 Zweibettkabinezur Alleinbenutzung, Fenster 26.100 €

  C2 5 Deluxe Kabine, Fenster 17.135 €

  D2 5 Superior Kabine, Fenster 18.045 €

Hotels für
Verlängerungsnächte

Hotel Buenos Aires Marriott ab 120 € ÜF/DZ, ab 240 €
ÜF/EZ
Hotel Arakur, Ushuaia ab 230 € ÜF/DZ, ab 460 € ÜF/EZ

Preise pro Person/Nacht

 
Fluginformationen

Abflughafen ist Frankfurt
Zubringerflüge von Deutschland, Österreich und der
Schweiz sind ohne Aufpreis möglich
Zuschläge:Lufthansa Frankfurt–Buenos
Aires–Frankfurt:Premium Economy Class: ab 1.500
€;Business Class: ab 2.100 € (Buchungsklasse P)bzw.
ab 4.200 € (Buchungsklasse Z),Aerolineas Buenos
Aires–Ushuaia–Buenos Aires:Premium Economy
Class: ab 550 €



Ihr Schiff auf dieser Reise: Ortelius



Flagge: Niederlande

Baujahr: 1989

Passagiere max.: 108

Besatzung ca.: 44

Expeditionsteam ca.: 8

Länge: 90,95 m

Breite: 17,2 m

Tiefgang: 5,4 m

BRZ: 4.090

Geschwindigkeit max.: 14 Knoten

Eisklasse: 1A

Spannung: 220 V / Euro-Stecker

Schiffsausstattung: Rezeption, Lobby, Restaurant, zahlreiche freie Decksflächen, Vortragsraum,
Observation Lounge, Bar.
Trinkgelder sind nicht inkludiert, Empfehlung: 10-12 € pro Gast pro Tag.
Bordsprache: Englisch.
Englischsprachiges Expeditionsteam; bei ausgewählten Abfahrten deutschsprachige Lektoren an Bord.
Zahlungsmittel an Bord: US-Dollar, Euro, Mastercard und VISA.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens ist vorgeschrieben.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Offene Brücke.
Ein Arzt an Bord.
10 Zodiacs.

Polaris Tours GmbH | Ludwig-Thoma-Straße 5 | 82487 Oberammergau | Germany | Tel.: +49 8822 948 660 | E-Mail: info@polaris-tours.de | www.polaris-tours.de | Es gelten
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen: www.polaris-tours.de/agb/
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